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(5327) KunämaHlin«. Nr 12,085
Pon der t. l. Finanzdircction für Krain

wird zufolge Erlasses dcs holden l. t. Finanz
Ministeriums dlto 19. Eeptrinber 1832. Zaljl
21.248. N. G, Bl , 9lr. 134. zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass die am ZI, Jänner
1883 gänzlich außer Gebrauch tretenden, unvcr»
ändert gebliebenen bisherigen Etemftclmarlcn
vom I. Februar bis ei, schließlich >W. April
1883 beim hiesigen t. f. Lanoeszahlamtc gegen
neue Stcmpelmaikcn unenlgeltlich umgcweslisclt
werden, dass jedoch nach dcm !̂ 0 April 1883
in keinem Falle weder eine Umwechslung noch
eine Vergütung der aus dem Verschleiß gezo»
gcnen Strnlpelm arlen stat! findet.

Die Verwendung der außer Gebrauch
geletzten Stcmpelinarlcn nachdem 3 l . Jänner
1683 ift der y«ichtcrfnl!m,g der gesetzlichen
Eteuipclpflicht gleichzuhalt^n und zieht die aus
Grund der Gebiircna/schc damit verdlindenen
nachtb.eilia.rn Folgen nach sich.

Gcwerbs' und Handclöbüclxr, dann Vlan»
kette von Wechseln, Rechnungen und dcrglei»
chen, auf denen ältere S^rmprlmarscn duich
vorschlistemäßig,.'. vor dein 3 l . Jänner 1883
erfolgte amtliche l.lcberstcn>pelung zur Verwen»
dung gelangt sind, können auch nach dem 3lsten
Jänner 188:' unbeansläudcl in Gebrauch genom»
men werden.

Auch in das auf den Poslbeglcitungs'Udrcs^
sen nnd Lisenbahn'Frachtbricfc» befindliche Stem'
pclzeichen wird die Jahreszahl 1883 eingedruckt,
jedoch tonnen die erwähnten Postbeg!eit»Adles'
sen und EifcnbahN'Irachtl)iicsc mit der Jahres»
zahl 1881 bis zu deren gänzlichen Aufbrauchung
verwendet werden,

Laibach am 9. Oklober 1882.
K. l . Finanzdirection.

(5313—2) Diebftukl,.Hffecten. ^Ir7?324.
Bei dem k t, Kreisgcrichte 3cudolfs>v>,lt

erliegen ans nachsledeiiden Strafsachen nach»
stehende Effecten, deren Eigenthümer bisher
unbekannt geblieben sind. nls:

1.) Ans der Untersuchung gegen Nlois
Oenica wegen Dicbftahlcs 1 Kusch, 2 Nut»
trichc;

2) aus jener gegen Gregor V l a t n i k und
Genossen wegen Verbrechen« dcs Diebstahles

1 Strohzecker. 1 blaue Schürze und 1 Binder«
messer!;

3.) aus jener gegen Johann V o u l und
Genossen wegen des gleich«-!! Verbrechens 1 Ta»
schenmesscr lkriviolc), 1 Thorschlüsse, 1 blecherne
Zündcrschachtel. 1 Etiick Wachskerze, 2 Schlüssel
und 2 Stück Wachskerzen-

4.) ans iner gegen Georg N o v a l wegen
des gleichen Velbrechrns 1 mit röthüchcm Weine
gefüllte Saucrbrunnflasche, 1 mit Brantwcin
gefüllte Saucrbrunnflasche, 1 kleines mit Nrant°
wein gefülltes Iläschchcn nnd 1 bandfässchen;

5.) auc' jener gegen Franz B a r t e us ob
des gleiche» Verbrechens 2 Stück carrierte Seiden»
tlichel und 1 lleinc Schc»e;

6.) aus jener gegen Michael B e l i i zwei
Geldtaschen;

7 ) aus jener gegen Johann r e t i n a und
Agnes T u r k wegen dcs gleichen Verbrechens
1 halbe Picllinqhaut, 1 graue Iutterhaut, ein
zugeschnittener Ruck aus braune», Zeug;

8) aus jener ge^cn Friedrich K a l b i ob
Diebstahlsvcrbrechcnel 1 Gattie, 1 Handtuch,
ü Schlüssel nnd 1 Signalpfeife;

8 ) aus jener «egcn I o l i a n n S l a l wegen
dcs gleichen Verbrechens 1 Sacl und 1 Strick;

10.) aus jener gegen M>ntin Gl<inz Wege»
dcs gleichen Verbrechens 1 Strohfack. 1 Reslslück
vom blauen Barchent, einige Stoff», deinen»
und Cotonina-Uclierreste, l Nrunnnaftmesser, zwei
Sensen, 1 eisenic Kette un'c> 1 Schleifstein;

11) aus jener gegen Peler S t e f a n i i
und Genossen wegen desgleichen Verbrechens
2 Nsbc nsägcn, 2 Holzpippen und 1 llcine mcs«
singene Pippc;

12) aus jener gegen Georg und Anna
I u r t o v i t wegen desgleichen Verbrechens ein
Strick, ein zertrenntes grau und grün gestreiftes
Mohairlleid für Frauen, l braune Joppe »ua
Wolle uud divcise Fchen,

Die Eigenthümer dieser Effecten werden
ausgefordelt, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
vom Tage der dritten Einschaltung des Edictcs
in das Amtsblatt der „Laibacker Zeitung" an zu
melden und ihr Eigenthums!echt nachzuweisen,
widrigens die Effecten veräußert uild der Nauf»
preis an die Stantscasse c,ba/sührt werde würde.

Nudolsswert um 5, ^<zcl»bcr 1882.

(5317-2) Kundm.,cl)UNtt. vir. 15.881.
Vom l. l. OberlandeSgerichte für Etcicrmark. Kärntc» und Krain in Graz werden iiber

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Nrlastungsrechte aus die in dem neuen
Grul'dbuche für die nachbe^eichnctcn Catastralgemeinden enthaltenen Liegcnschnste» alle diejenigen,
welche sich durch den Bcsiand ober die bücherlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihre» Widerspruch längstens bis letzten J u n i 1883 bei den,
betreffenden l. s. Gerichte, wo auch das neue Vrnndliuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundtmcherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Verfäumen der Edictalsrift filldct nicht statt; auch
ist eine Verlängerung dc> letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ Catast ra lgemcinde Bez i rksger i ch t Nathsbeschluss vom

1 hrase Krainburg 8 November 1882, Z. 14.272

2 Vresnic Idr ia 8 „ 1882, g. 14.342

3 Nltenmarlt Laa« 8. „ 1682. g 14.343

4 Useul dto. 8. ^ 1882, I 14.344

b Nltoberlaibach Obcrlaibach 15. „ 1882. g 14.657

6 heiligcnlreuz Ncumarltl 15. „ ,882, Z, 14.658

? Hotemcsch Ratschach 15. ^ 1882. g 14.727

8 Nippach Wippach 22. „ 1682. Z 14.896

9 ViZmalje Laibach 22 „ 1882, Z 15.005

10 Slape dto, 22. „ 1882. Z 15.N06

11 Osterc Landstrah 29 „ 1882. g, 15.239

Vraz am 13. Dezember 1882.

(5319-2) Hunäma<kung. Nr. 6460.

Vom f. k. Bezirksgerichte Laas wird betannt
gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Verh

ve»fassten Vesitzbogen nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copicn der
Catastralnmppc und den Erhcbnngsprotolollen

b is zum 4. J ä n n e r 1883
h!ergerichts znr allgenicinen Einsich! aufliegen
und dass im Falle, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit derselben erhoben werden sollten.

am 4 I ä n n e r 1 8 8 3
die weiteren Erhebungen in der Gerichtslanzlei
gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessl-nlen bclannt
gegeben, dass die Ucbertragung der nach 8 118
des allgemeinen Gimidbuchsgesehcs amortisier»
baren Plivatforderniigen in die neuen Grund»
buchscinlagen unlerlilciben lann, wenn der
Verpflichtete vor der Verfassung dieser Grund»
buchscinlagcn um die Nichlübertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20. Dezember
1882.

(5320—2) Viurniftenftelle. Nr. 6844.

Veim l. l. Bezlrlsgcrichte i.'andstrah findet
ein prallisch ausgebildeter Diurnist. beider
Landessprachen in Wurt und Schrift volllommeu
mächtig, s o g l e i c h daucindc Ausnahme.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 20stcn
Dezember 1882.

(5316-2) K'NUdmachUNst. Nr. 15.680.
Vom l. l, steierm.»lärnt.»lrain. Oberlanbesgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur ??cnan!egnng der Grundbücher in den unten verzeichneten llatastralgemeinden dcs Her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmäßhcit der Bestimmungen dcs Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
R. G. Nr 96. der 1 J ä n n e r 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand» und andere büchcrlichc Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf anoele übertragen oder aufgehoben werben können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dcm oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
») welche auf Grund «incS vor dem Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» odcr Besitzvcr»
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu> odcr Umschreibung, durch Verichtiquilg der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchsöiperu oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches aus die in denselben
eingctragcncn Liegenschaften odcr auf Theile derselben Pfand». Dienstbarkeits» odcr andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofcrne diese Rechte als zum
alten Lastenstandc gehörig eingetragen werden sollen u»b nicht schon bet der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, -

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, nnb zwar jcne, welche sich auf die Bclaslungsrechle
unter d beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
Dezember 1883 bei den betreffenden unten b^zeichnetm Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht auf Gcltcndmachung der anzumeldenden Unsprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der m dem neuen Grundbuch«
enthaltenen und nicht bestrittenei! Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An dei Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass da« anzumeldende
Nccht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche odcr aus einer nerichllichl» Er-
lediaung ersichtlich, odcr dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht cmhäügig ist.

Eine Wicdcrciüsctzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^? Ca tas t ra lgeme inde Bez i rksger i ch t Rathebeschluss

1 Rcichenau Gottsch« 8. November 1882. Z. 13.852

2 Zigmaricc Reifniz 8. „ 1862. Z. 18,853

3 St. Veit Sittich 8. „ 1882. Z 13.854

4 Senusc Vurlfeld 6. . 1852. Z 14.029

5 Krcuz Stein 8. „ 18^2. Z 14.17«

6 Gcohsslobolo Eeisenberg 8 „ 1882. Z 14.283

7 Ponilnc Treffen 8 „ 18-l2. Z. 14.284

6 Tiögern dto. 8, .. 1862, Z. 14,285

9 Dobjc Lack 15, „ 1882, Z 14.355

10 Koriwice Ill-Feistriz 29. „ 1882. Z. 14.453

11 Bcn.tc Laas 29. „ 1812, Z. 14.927

12 Dolcncice Lack 29. ., 1882. Z 15.013

13 Visnje Nippach 29. „ 1882, Z 15.014

wraz am 13 Dezember 1882.

A u z e i st e b l a t t.
ch2?»-2) Nr, 11,404

Belalintmachung.
Vom l. l B ^irtsqerichte Ourlfeld

wird lnlidgtm^cht, dass daö l. l. Kreis
grrichl Rudolfowrrl mit Vrschlusse vom
2! . November >882. Z. l I»i9. die Agned
Povhe in Gcmäßt,<il des § 27^ allgcmei»
neu Grundbuches al<> Perschwsoderein zu
trllür»,, u,>d üb^r dieselbe die Curattl zu
vt'häunen befundeil hul, „nd dass derstlben
Joses Pirnar von Rüvise zum Euralor
bestellt wird.

tt. l. V«zkts^r!cht Ourlfeld, am
4. Dezember 1882.

( 5 2 9 6 - 2 ) Nr. 3573.

Bcta.mtmachlmg.
Den Tabularqläiibissern Thomas

Vrezie und Antou Tominz von Strai,?,
Valentin Koinar ou„ Präwald ui«d An»
lon Gregoric von Scuoselsch »>n̂  R^chls
'achfolgern unbelannlen Auscuthalles lst

Johann Premrov von Slrane zum E».
ratur kä »ctum a>,fqest»llt und sind
demselben die Heilbielm'göhlscheide vom
5). September !882. Z . 299i;, zngrslellt
worden.

ss. l. Bezirksgericht Senoselsch. am
14. Dezember 1882.

(5228-3) Nr. l.l)72

Zweite exec. Feilbietung.
Nachten, zu ocr in der löf.cnl'oüs'

sach: der Helena Kcsö g'bornc 6rine
van Predaßl geqcn Simon Gnqorc von
Oöadoolj^ pcw. l4 f l . und tt st 84 lr
s. A. m'l dem Ocschkis'e von, 7 Olluber
1882, Z W72 , auf h u!e anqcordncle!,
ersle!» Neulfeilbielni'8 ltü« K^uslustlgrr
erschienen ist, so wird zur drille« anf d^n

13. J ä n n e r l 8 8 3
angeordneten Nealfrilbiltong geschritten.

K. l. Vi-zirlsgerichl^ Krainbuig, am
9. Dezember 1682.

( 5 0 1 2 - 3 ) Nr. 7090.

Uebertragung
executiver lile'licitation.
Vom l. l B,z,^uerichle »tsislri, wird

belannt gegeben, lasö die mit B'sche'd
von, 5. Ju l i 1882, Z 4!i85. auf den
6. d. M . angeordnele exel. Nslicitalion
der v«n Michael Verh flslandlnen N,a<
lilät Ulb..)tr. l l kl! Prem anf den

2ss. J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormitlaas I I Uhr, mit dem frühern
Uühangc üderlragen wurde.

». l. Vrzirlsgslicht Feislriz, am 8len
Ollober 1882.
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(4782—1) Nr. 5236.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbictnng.

Vom l . l. Bezirlsgerlchle Wippach
wlrd bekannt gemacht:

Es seien in der Erecutionssache des
Philipp Vrlovc (durch Herrn Dr . Deu)
yegrn Michael Stegol von Poreöe Nr. 14
polo. 267 fl, 27 lr. über Ersuchen des
EreculionsführcrS die mit Bescheid vom
10. August 1882. Z. 4200. auf den 3ten
Ollober, 3. November und 5. Dezember
1. I . angeordnet gewesenen dritten Real-
feilbletungs.Tansahnngen der dem Erecu»
ten gehörigen, im Grundbuche aci Schiwiz-
hofen t,om. I , p»8. 261 vorkommenden
Rcalilälen unler Belbehalt dcs frühcrn
UnHanges auf den

8. M a i ,
8. J u n i und

10. I u l l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in diesen Amlslocalitäten übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
3. Oktober 1882.

(5010 -3 ) N r̂. 6632.

Ncassumierung
dritter czec. Fcilbietung.

Ueber Ansucht" des Johann Vovl
von Zaröica gegen Martin Iagodnit von
Tominze wlrd die mit Bescheid vom
28. September 1881. Z. 7806, auf den
9. Dezember 1881 angeordnet gewesene,
sohln sisticrle dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.'Nr. 54I/a aä Gut Pirlen»
lhal im ReassumierungSwege neuerlich
auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 biö 12 Uhr. ln der
Gcrichlslanjlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 20sten
September 1882^

"(5014-3) Nr. 7089.

Uebertraguug
dritter ezec. Feildietuug.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

Domladis von Feistriz gegen Franz und
Maria Mersnil von Smerje Nr. 1b wird
die mit Bescheid vom 15. Ju l i 1882.
Z. 4874, auf den 6. o. M . angeordnete
dritte exec. Fellbietung der Realität Url,.-
Nr. 38 ^ä Gulenegg aus den

26. I ü n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen.

K . l . Bezirksgericht Felstrlz. am 8ten
Oktober 1882.

( 5 3 1 4 - 2 ) Nr7i0,544.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Erccuten Malhias und Ger.
lraud Ianesch von Vezgovica Nr. 7 un.
belannlen Äufenlhalles. dann dem vcr-
storbr„rnTllbullllgIäubl«cr Michael Klepec.
resp. dtn unbekannten Erben und Recht«.
Nachfolgern desselben von Vezgovica hle-
Mit erinnert: ^ .^^ .

Es würbe von diesem Gerichte dem
Herrn Josef Oshura von Oßiun z über
dessen Ansuchen die erec. Versteigerung
der den genannten Execute,, geh^lgen.
im Grundbuche der Herrschaft Gollschee
«ud tom. XXIV, lol. 3407 oorlommen.
den Realität zu Vezgovica bewilligt,
Wozu die Tagsatzungen auf den

20. Dezember 1 8 8 ^ ,
2j4, I ü n n e r und
2 1 . Feb rua r 1 8 8 3 .

hlergerlchls vormltlags 9 Uhr. angeordnet
Wurden.

Da deren Aufenthaltsort derselben d,e,
sem Gerichte unbekannt und dieselben viel«
leichtauS den l. t. Erblanden abwesend sind.
<° hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gcfahr und Kosten den Herrn I o .
hann Erker von Gollschee als Eurator
«lä acwm bestellt und demselben die
Bescheide vom 26. November 1882. Zahl
9U87. zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Oottschee, am
18. Dcztmber 1882.

(5023—2) Nr. 8539.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wlrd
hlemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Herbljan von Lcsnjale (als gesetzlicher
Vertreter seiner Ehegattin Agnes Hrrbljan
von LcSnjale) die mit dem Bescheide vom
30. Dezember 1881, Z. 9732, angeord.
net gewesene, sohin aber sistierle dritte
exec. Feilbielung der dem Andreas Zalar
von Unlerolawe gehörlqen, gerichtlich auf
1340 fl. bewerteten Realität 8ud Urb..
Nr. 283/275 ^ä Grundbuch Nadliöel
mit dem Anhange des obigen Bescheides
auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts reassu»
miert worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 9ten
Oktober 1882.

(4765-2) Nr. 8797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerlchle Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur (noin. der Filiallirche St .
Georgen in Rojanc) die cfcc. Versteige»
rung der dem Josef Penlo gehörigen,
gerichtlich auf 3950 fl. geschützten, in
Nadajncselo gelegenen Realität Urb.-Nuln«
mcr 16 ad Prcm bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. Februar
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icitutionbbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
GrundbuchSertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Oktober 1862.

(5238—2) Nr. 8287.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

. Es sei über Ansuchen des Andreas
Klun von Goricavas. Bezirk Reifniz. die
executive Versteigerung der dem Marcus
Marolt von Hojie Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 800 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Ealastralgemcinde St .
Gregor 8ud Einlagc-Nr. 217 vorkommen«
den Realität bewilliget und hiezu drei
Fcilbiklungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. Feb rua r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedcbmal vormittags um 10 Uhr, im
UmlSgebiiude mit dem Anhange ingeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hlntan-
gegeven werden wlrd.

Die tticilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticltationscommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund'
buchSrrtract können in der dicsgerichtlichcn
Registratur cingesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
6. Dezember 1882.

(5261—v) Nr. 4909.

Neassumierung
efecutiver Nelicitation.
Vöm l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ialob

Hoslnit von Lulooc die mit dem Bescheide
vom 10. Februar 1882. Z. 680, und
14. April 1882. Nr. 1815. bewilligte
und sohin mit der Erledigung vom 3l)sten
Mal 1882. Nr. 2506, sistierte Rclicita-
tion der von Ignaz Kulnar von Pod»
borät in der ErecutionSsache des Franz
Polokar von Raijeselo gsgcn Mathias
Hostnik von Lulovc pew. 104 fl. laut
Feilbictungbprolololles vom 21. Dezem-
ber 1880. Z. 4198. erstandenen Realitä-
ten toi. 350 und lol. 146 2(1 Thurn-
Gallenstein reassumiert und zu deren Vor«
nähme eine einzige Taysatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Beisätze angeordnet worden. dass diese
Realität auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangcgrben
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28sten
November 1882.

(5263-2) Nr. 3600.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtcs Ralschach die executive Versteige»
runa der dem Josef Salamon von Raune
Nr. 53 gehörigen, gerichtlich auf 134 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Hlrrschast
Savrnstein Lud Urb..Nr. 19/35, win. I,
lol. 103 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs«Tag>
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Ralschach in der Gerichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbirtung nur um oder über dem Schä
tzungswcrt. bei der drillen aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die kicitlllionbbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchserlract löimcn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am Iten
Dezember 1882.

(5260—2) Nr. 5013.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Trchcn wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kraöovc von Ncudegg Nr. 28 die er/cu»
lioe Versteigerung der dem Franz Za«
trajöel von Oorenjavas gehörigen, gericht»
lich auf 510 fl. geschützten Realität Reclf..
Nr. 57 kä Herrschaft Nrudega bewilliget
und hiezu drei Fcilbielunys^Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
Treffen mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiiät bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticltalionbbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handln
der tticltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsrrtracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 2len
Dezember 1882.

(4886—2) Nr. 10,828.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l . l . Gteueramtes
Loitsch (nom. des hohen l. l. Aerars)
wird die m«t Bescheid vom 15. Ju l i 1882,
Z. 6903. auf den 26. Oktober l. I . an.
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der der Johanna Milavc von Oberylanina
Nr. 83 gehörigen, auf 1800 fl. bewer«
tetrn Realität 8ub Rectf. 'Nr. 18 »6
Haasberg auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
November 1882.

(5011—3) Nr. 6198.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Mari»
Snidersle von Feistriz die exec. Verstel-
aerung der dem Michael Varbis von
Sambijr gehörigen, gerichtlich auf 720 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 18'/» »ä
Herrschaft Prem bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

26. I ü n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 0 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
bei ditstm Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangcgeben werden wird.

Die tticilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echützungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
2. September 1882.

(51Ü6—3) Nr. 12,912.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger der

U r s u l a K r e u s von S t . Georgen.
Von dem l. l. städt-deleg. Bezirks-

gerictte Rudolfswert wird den unbclann»
len Rechtsnachfolgern der Ursula tkreus
von St . Georgen hlemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Franz Kreus (als Vormund der
mj. Iosefa Kreus) uud prk«8. 30sten
Oktober 1882, Z. 12.912, die Klage pcw.
Elsitziing der Realität Verg.Nr. 33 kä
Herrschaft Hopfenbach eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung mit dem Anhange
des tz 18 d. I . H. D. vom 24. Oktober
1845 auf den

9. I ü n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wlrd.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlejem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung rmd
auf ihre Gefahr und Kosten den Hn in
Dr. Johann Skedl von Rudolfswerl al«
Euralor kä u.ct,um bestellt.

Die Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvime. widrlgenS di»se
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vrstimmungm der Geiichls»
ordimng verhandelt wlrd und die Ge»
klagte, welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtbbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bchumesjrn haben wird.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Ru.
dolsswert, am 30, Oktober 1882.
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Im Oase Tall
( A l t e n ZjwdCarlct 13* r . 2 1 )

ist guter (5109) 10-7

Istrianer Wein (Teran)
k Liter 44 kr. zu haben.

!! (an êr ^mllez^-^rül^e).' 1
ll Groszc Auswahl von ii

Melsmlllsltz-
> und (5270) 11-7,1

! Jugexdschiisten, Bilderbücher»,!
k Kindel- und GcftüschuswsPieltn;
ü Christbaumschmuck, Pl>o!«gr»Phic-
« Album», ^
ll größtes Lager und das Neueste in '

Zweijähriger,
qualvoller Bron-
chial - Katarrh u.
Kehlkopfleiden

geheilt durch Joh.
Hoffs Malzex-
tract-Gesund-

heitsbier
nach Ausnpruch dos Herrn Franz Maly
in Wion, Horrenkleiderfabrik und Tuch-

handlung, vom 8 April 1882.
Durch zwei Jahro habo ich an Bron-

chialkatarrh und Kehlkopfleidon gelitten,
so dass ich nicht mächtig war, ein lautes
Wort zu sprechen. Die ersten Professoren
Wiens habon mich voriges Jahr nach
Gleichenborg und Nizza geschickt; aas
Nizza angekommen, gebraucho ich seit
einom Monat Ihr vorzügliches Gesund-
heitsbior, und ihnen zu Ehron erkläre
ich nicht nur alloin, dass meino Krank-
heit durch Ihr Juh. Hoff'flches Malzextract-
Gosundhoitsbier vollständig gehoben ist,
sondern dass ich auch sohr starken Appetit
hab« and ich mich sehr wohl fühlo. Ich
nrsucheSie daher, mir weitere 28 Flaschen
Malzextract-Gesundhoitsbier, 2 Kilo Malz-
chocolade und 2 Beutel Malzbonbons ein-
zusenden , und zeichno mit bosondorer
Hochachtung Franz Maly, Herrenklei-
derfabrik und Tuchhandlung, Mariahilfer-
straase69. (4113) 14-13

Wion am 8. April 1882.
An den k. k. Hoflieferanten der meisten

Souveräne Europas, Horrn

Johann IIollV
k.k. Rath, Besitzer des goldenen Verdienst
krouzos mit der Krone, Ritter hoher

preussischer und deutscher Orden.

Wien, Fabrik: Grabenhof 2;
Fabriksniederlage: Stadt,

Graben, Bräunerstrasso 8.

Amtlicher Heilbericht.
K pr. Central-Comite etc. Flcnsburg:

Das Johann Hoff'nche Malzextract-Go-
suudheitsbior hat sich als ein ganz vor-
zügliches Kräftigungsmittel gezeigt.

Major Wittjre, Delegierter der könig.
preuss. Lazarothe.

Unter 2 fl. wird nichts ver-
sendet.

Haupt-Depot in Laibach:
Peter Lassnik,

Spezeroihandlung.
Cilll: J. Kupfer » c h m i d t , Apoth.;
Marburg: F. P. Hol la so k; G»rz: G.
C h r i s t o s o l e t t i , Apotheker; Flume:
N. P a v a c i c ; l 'e t tau: J. K a s i m i r ,
0. Sol l inscheg; Neamarktl: F. Roit-
harek ; fornnr in allen grösseren Apo-

thi>k«n iles Landen.

Schöne, offene und halbgedeckte

Wagen
sowie auch z-^rel reclxt la/CLTssclxe

S c h l i t t e n
sind billig zu habon. (5193) 5-li

Den Verkauf besorgt aus Gefälligkeit
dio Firma Tercek & Xekrep, Eisenhand-

I lung, Rathhausplatz Nr. 10 in Laibach.

Eingesandt.
Fünfzehn Jahro hindurch litt ich an

Magen- und Darmkatarrh,
hatte während dieser Zeit vielo Aerzto
gebraucht, ohne dass mir einer dersolben
hätte Linderung, noch wenigor Gesund-
heit verschaffen können.

Nachdem ich die Pulver dos Herrn
Popp verbrauchte, fühlte ich mich nach
3 Monaten wohl und gesund.

Eino solche Cur ist nicht nur in
der milden Jahreszeit, sondern auch im
Winter von dem bcHton Erfolge begleitet,
wie dies aus den vielen Danksagungen
und Empfehlungen orsichtlich. Zur Be-
lehrung und nähoron Informierung erbitte
man sich dio Broschüre ,,Magen- und
Darmkatarrh", wolcho unentgeltlich von
J. J. F. Popp in Heide (Holstein) ab-
gegeben wird. (26:54) :{—3

Cetrl von Beross,
Bezirkshauptmann und Stuhlrichter.

Kagbisztriszo (Ungarn), 27. Oktober 78.
Für die Echtheit der Unterschrift

"Ve3rsLd.-o.ffe, Unterstuhlricliter.

(5334)2-i M r die Restauration im Hotel

zur „Stadt Wien" in Laibach
wird für den G e o r g i - T e r m i n 1 8 8 3 ein tüchtiger, cau-

tionsfähiger Restaurateur aufgenommen.

Darauf Neftectiercnde wollen sich wenden an die

Libach. d.n 22 Dezember 1882. K ra in i sche Oaugescllschast.

5 Der

! EreMunein ller kram. 8>MMjse
' in Aaibach
^ berechnet scinrn Mil^li l 'dlru bis aus wcilcrcs von Darlchcu ssesscn Wechsel

: auf 3 Monate Zcit 5 ^ Proccut Zinsen,

^ Aiifliahmsstcsuche in den llredilverein werden im Locale der lrainischen Spar
> cassc cntsscsscnsiciiommcn. s5i70) 3—2

Die Modenwelt
ist das reichhaltigste und billigste

Damen-Mode-Journal
und erscheint zu Beginn und Mitte jeden Monates.

Das Abonnement beträgt für Laibach, ins Haus zugestellt 75 kr., mit franco Postversen-
dung 1 fl. pro Quartal. (4925) 10 8

Probcnnmmorn stehen znr goneigton Ansicht zu Diensten. — Abonnements übernimmt und führt pünktlich aus

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung.

TRIESTER AusstellungsLOTTERIE.
I 1OOO Treffer
) im Wortu von
i fl. 213 55O. Ein Los < * > C r Kreuzer.

1 <><><> T r e s l e r
im Worte von

fl. «ia*-*r»o.

1. Haupttreffer: bar 5 0 ()()() Gulden oto 8 8 0 0 Bucatcn .
2. Haupttreffer: bar 2 0 0 0 0 Gulden oder 3 5 0 0 Dueatcn .
3. Haupttreffer: bar 10 0 0 0 Gulden oder 1750 Duoat.en.
4.Haupttreffer: Halsband und Ohrgehänge mit Brillanten, Wort 10 000 fl.

Vier Treffer: (ioldsclmmck mit Hrill.'inleri und l-'erlen itn Wnrl.e von j e 5 0 0 0 fl.
Fünf Treffer: Diverse Schmuck^o^onständo im Werl.e vcm j e 3 0 0 0 fl.

987 Treffer im Worte von j e 1 0 0 0 , 5 0 0 , 3 0 0 , 2 0 0 , 1 0 0 , 5 0 und 25 Gulden.

Ziehung' ain 5. Januar lN*;i.
Preis des Loses r>O Kreuzer.

Bestellungen unter Beifügung von 15 kr. für Postportospesen «ind zu richten an die

p. ™nd?Nr. 2. Lotterie-Abtheilung der Trioster Ausstellung P . ™ K a
WV Wegen Uebernahme des Loseverschleisses wende man sich sofort an vorstehende Adresse. * ^ K

Lose sind zu haben in La ibach bei der löbl. krainiBchen Escompto-Gesellschaft, J. C Luck-
mann, Ed. Mahr, Joh. Ev. Wutschers Nachfolger. ^±) 12-ß
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Reisende
werden aufgenommen bei (5342)

Johann Iax, Dllibach.

Ein oder zwei

Lehrjungen
werdon ausgenommen beim Schlossormoistor

Hein in Laibuch. (5311) 3-2

500 Ducaten
zahle ich dem, dor boim Gobraucho von

Kothes Zahnwasser,
aFlaoon 36 kr., jomals wioder Zahnschmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht.

Joh. George Kothe, omor. Iloflioforant.
Mödling boi Wion, Villa Kotho.

In ILiaI"batc]a alloin ocht zu haben boi
Herrn Jul. ?. Trnköczy, Apotheker, und in
allen Apothokon, Droguerien, Parfumerion,
Galanterie- und Materialwaren-Handlungen
etc. Krains. (439)52-48

Ein Beamter sucht für sioorgi eine

Wohnung
aus 3 oder 4 Zimmern beßtehond, sammt Zu-
gehör. — Offerte übernimmt die A d m i n i -
s t r a t i o n dieser Zoitung. (5337)

Uausüerfiouf.
Sin fcnus in Uti4nf<fMf<f)fa <»r. 1 , in

betn fid) flffiftiinärtig eine iönderci nnb eine
Xabnftrafif befinben, früher and) ba<< 2Bit ö
l)slii?fleii)crbe, »uclrf)cž nod) jcfct leid)t ^n er»
halten ist, ausgeübt imirbe, ist au& freier .frnub
5» üerfaufen. (52B5) 3—3

Sfläbcrcä beint $?au$eia,cntf)ümer bajelbft.

Ein Pianino,
neu, schön im Ton, ist. preiswürdig zu ver-
kaufen : Alter Markt Kr. 1, III. Stook.

(5103) y - 7

Mtkarten
in hübscher Ausführung

empfehlen
Jg. o. Rleinmayr H /tdor «amberg.

Die Claudier.
Roman au« der römischen Kaiserzeit. Vou
Ernst Eckstein. 3 Bande. III. Auflage,
broschiert fl. 0, gebundon fl. 8. Verlag der
„Stoy rormühl" in Wion. — Zu boziehen

durch alle Buchhandlungen. —
(5133) 6 - 6

Colonlalwaren, Fische, Ilelicateswen,
»lurch dlrecten Überseeischen Bezug zu folgondon »ehr billigen Preisen.

Pur Post portofrei für 5 Ko. in ö. W. boi bekannt reellster Bedienung.
Mocca echt, hochodol, feurig . . . ü. li,—
Oylon Perl, hochfeinst., kraft. . . „ 5.50
Plantagen-Ceylon, brillant, schön „ 5. -
Plantagen-Ceylon, feinst., kräftig „ 4.70
Ceylon f e iner , foinkriiftig . . . . H 4.4!>
Cuba blaugrün, kräftigschün . . . H i.Uti
M e n a d o extras!"., tfrossb., tfoldbr. . „ 5*45
(3 o ld - . l a v » , grossbohnig, oxtraff. . . „ 4.(>O
<l<»ld-.Irtvai, ff. grossbohnig, kräftig . „ 4 . 3 0
P c r l m o c c a , sohr kräftig ff . . . . „ 4.&0
Ji'.va g r l l n , grossbohnig, kräftig, ff. „ rf.GO
Man«OH grl ln , kräftig, schön . . . » 3.45
Rio reell, kräftigroin „ '<*•—
Tafe l -Re i s , oxtraff, klarkörnig . . „ 1.*»
Tafe l -Reis , feinster, grosskörnig . „ 1.J1O
Tafe l -Reis , foinor, grobkörnig . . „ 1.1 J
l*erl-Sago? ocht ostindischor . . . „ l.JJJ
^ultan-RoBlnen, foinsto gelbe . . „ .̂ö<>
Jleme-Rosinen, bosto grosso . . . * £.—
M a n d e l n s l l s s e , g r ö s s t e . . . . . . 4.<>U
Pfe f f e r u . P i m e n t (Nougowürz) . . „ -i.io

Ural-Cavlar, neuer, grossk., Ko. . fl. 3.—
Elb-Cavlar, nouor, mittelk., Ko. . „ 2.—
Hlirlnge, neuo holländ., 25 Stück . „ 1.60
Fett-lHirinjfe, noue grosso, 30 Stück „ 1.45
Fetl-IIilrhi«fe, nouo niittol, 45 Stück, „ I.JJO
Sardliu'ii-llilrlnge, ff. kloin, 90 8t. „ I.2&
Hurdv.ll-lIUrliiff« ff., klein, 250 St. „ l.;io
Kieler Sprotten, ca. 200 p. Kisto . „ 1.15
Kieler Sprotten, ca. 400 p. 2 Kist. „ 2 . —
Kieler Mlckl lnge, 40 45 p. Kiste,, 1.75
Lnchslilirltufe, fr. gor., 30 per Kisto „ 1.90
Fr. Austern, ca 50 per Kisto . . . „ 2.JJ0
Fr. Sehel l l lsche, per 5 Kilo-Kiste. „ 1.75
Fr. Schollen (Soozunge), por 5Ko.-K. „ 1.75
Famllienthee, schw. oxtraff, Ko. . „ 4.—
Fainilienthee, schw. foinster, Ko. . „ 3.45
.Jamaicu-Rum, oxtrafoinst, 4 Litor . „ 5.—
Jamiiicji-Rum, foinstor, 4 Litor . . „ J1.75
Maiidarlneii-ArBC ff., alter, 4 Ltr. . „ 4.—
Cognac de Champagne, extra/T, 4.L „ 7.-—
denevre, ochtor holländischer, 4 L. „ 2.30

Bitte meine Firma nicht mit don Nachahmern meines Geschäftes zu verwochseln!
E. H. Schul« in Altona bei Hamburg, etabliert seit 1864.

sliitiikhus SI6MUN0 BAUER. MXI., Ilerrciiensse4,
bitoral unter üriD'-ilimfl jeber (nuünfrii.ni Mn«runft unb ^uflrtifrimi

» i l " n C o m b i n a t i o n e n totrben f^ncil unb fr II* effretatrt. Ucbtt

Sbci bicfeil« SbSe i t »ur «tfr[ii,ung. SBrTcfl.d,e Bnftrflge a I n i .

" u r S n n f l . »leinen » » r f t b e t i • I. ber nc«P QcnantRcii 6 4 l B i '
courftnTdnformntion übtr oujuraufenbe ober a1<>ii|rt>rnbc «ütrl^o».it«

enl l i i i l l . UfHertfc ifti W&- fltalit. - ^ O

Wem die Wiederherstellung seiner Haarfarbe am Herzen Hegt, i
lnflge mit Vertrauen sich der k. k. auttachl. priv. (474Ü 12—10

PURITAS
^odienon, denn dioso HAarverJüngungi-Mlloh ist das einzige unsclittdllelie
Mittel, was von don meisten englischen und französischen Tincturon nicht
gesagt worden kann. Das „Loipziger Tagblatt" bringt eine Annonce, in welcher
verschiodone Priiparato genannt worden, doron Schädlichkoit durch dio che-
niischo Untorsucnung constatiort ist, und führt unter inoliroron an : KoHetters
Halr-Kestorer, Miss A. Aliens Hair-Restorer, Murquaids vefretabilischnr
Haar balsam, New-Hair-Restorer und W. Thompson, Eau de F^es etc.
«tc. Und diese Mittel worden noch houto in vorschiodonon Parfumorioliandlungon
auf Lagor gehalten.

Meine k. k. priv. Purita» enthält keine sohädliohen Ingre-
dienzien, wofür ioh Jede Garantie tibernehme. PreU fl. 2.

O t t o IVriMis«, Wien, VII., Mariahilierstrasse 38.

Niederlage in Laibach bei E i l . J f l a h r , Parfumeur.
^' Klagensur t : 1*. B i r n b a c h , Apothoko „zum übolisk"; in Vll lach: J. D o -
^• ( ) |ii. (-oiffi-ur, iwbv.w Hotel „zur Post"; in Mui'burg: W. K ö n i g , Apotheker.

\ Fr.PrOckl \
' Kürsobner- und Hutwaren-Niederlage <
t Laibach, Unier der Trantsche. (4979) 6—0 <
• Hüte für Herren von fl. 2 3 0 bis fl. 4 80 J
• » » Kinder » » —-40 » » 3-50 <
t K a p p e n für Herren > » — 40 » » 10"— !
• > » Kinder » » — 80 » » 2— «
• Muffe für Damen » » 2"4O » » 24 — <
* > > K i n d e r > > 1 . — » » 6 # — i

• Reisepelze für Männer » > 4 5 — > » 1 2 0 - — 4
* F u s s k ö r b e > > > » 4 " — » » 8 — <
| Fu»»äcke » » » » 12 — » » 18 •— J
• Filztohuhe > » » » — 8 0 » » 1 50 <
• Pelzhand«ohuhe » » 1 60 » » 2 — <
I Rei«e-Pelz»tiefel » » 10— » » 1 2 — \
• P e l z k r ä g e n » » 1 2 0 » » 1 8 - — <

• Neuestes: !
• P a t e n t - M u f f e mit SicherheitsverHchlust* . . von fl. 6 — bis fl. 1 8 — \

\ Auch wird Pelzwerk zur Reparatur übernommen. A u s w ä r t i g e Aufträge werden J
• schnellstens und bestens vollzogen; auch werden Reisepelze auHgeliehen. 4
• 4

^.rtllcelBerle des Journales

„Der Capitalist",
begonnen am 2. Dezember 1882 .^
Probenummorn gratis und f ranco.^^

Wien,
I., Kohlmarkt 6.

Die l e t z t e n
N u m m e r n brachten fol-

gende i n t e r e s s a n t e Artikel:
„Die Depositenbank". (Eine Studio.) —

„Bima-Muranyer Gewerkschaft". — „Böreo-
w' bild«r*. — wE»chtagutachteu betreffs Prag-Duier

B«hn«. (5197) 12—4

Med. Dr. Leyers

Fichtennadel - Extract.
concentr ierteste Litonnjr, mit geringem Vorbrauch eine krlif-
t l ge , erfrischende W a l d l u f t im Zimmer verbreitend, defilnflclert
dio Wohnzimmor vorzüglich und ist für die Lungen O^Hundor
und Kranker besonders vortheilhast. lioi Kindern fördert os die
gesunde Entwick lung der Brust und des ganzen Körpers un<l
wirkt katarrhal ischen und rhrumatlfu-hen AffcctiornHi über-
haupt ontgogen. Näheres in dor jod«ir Flasche beiliegenden Kr-
klärung. — Preis einor grossen Flasche 60 kr. und des ein- für
allemal nöthigon Vorstiiubors fl. 1. (492.'J) 10—3

, Dr . Layers F l c h t e n n a d e l - E x t r a c t wird direct aus den
auf don oborstoierischen Alpen gesammelten Zweigen bereitet und
ist zugleich ein angenehmes und erfrischondos Zirmnorparfum.

Med. Dr. A. C. Leyer,
H. k. Hoflieferant, Urax, Hauptplatz Nr. Jtt.

In L a i b a c h zu haben bei: S d , IMLWJICLX, Parfumerie.

Nervenkrankheiten.
Was sind die Nerven?

^ « • h k Dio Nerven sind dio eigontliohen Vermittler jndwnflon Ge-
/$i±tiifi%L fühlos, alle äusseren Kindrücke wer' . . . ; ,;,

/KJ 19RUM T^k OH1P^uri('ori lin<^ vermittelt So verscl
i°* M F » Ö ^ so vorHchiedon Bind dio Erscheinungen tl'T >»•!•»»• F t. n.
1 ffftflf J ' n erster Linie Zusatuuienziohen der Nerven, \ U-
Vrt ^w^P M magerung und EntkrUstung, MannefiNchwU« I..- ',,Mr-t,Hi,/,
^%A tooW&r un<i nächtliche Po l lu t ionen , (üedttchtnlHschwttclie, bleiches

^ V J B Ä * ' ^ G e s i c h t , t i e l l i o g e n d e , m i t . l i l . -m- 1. U m - l r m n n n ' . h c i , . . A m--,.,,
G o m ü t h s v e r s t i t m i i u n g , S r i

Ko])fschraorz), Schmorion im Kreuze nnd I; . ,. • ,
VorBtopfung, Angst ohne Ursache. Vormeidung heiteror i,
leiden, Schwächozustand. Blutarmut, rheumatische und gi<
Zittern an Handen und Füssen 11. s. w. (4071) Mi—i',

Alle oben angeführten Neryenkrankheiten werden durch kein anderes bis
nun in der Heilkunde "bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, ali durch

lli% Wriiii* l*€*riiiii-l*iilvor
(aus peruanischen Kräutern "bereitet).

Fdr VnHvhildlivhhe.il wird garantiert.
IDep&t i i i I_ia.i"toa.cli. bei Horrn Apotheker E. IMruchlsz,; O e -

n.er«.l--A-greii.t i i x " W i e n : M. <*i»cliner, dipl. Apotheker, II Kais"r-
Josef-Strasso 14.
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Auf zu mir!
Hab' das grossto, billigste, untor Garantie an Güte im In- und Aug-

jande unübertrefüicba Warenlager ron allen erdenklichen
Scheren• Messern, chiruraisciien u, thierärztlichen In-
strumenten, Schneidewaffen, Fechtrequisiten u. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hundorte von Artikeln, die besonders geeignet sind ala Geschenke für Bräute,
Nikolo, Weihnachton und Neujahr. Ferner kann ich auch allos in mein Fach
Einsohlagonde machen, was ich nicht am Lager hab«.

j Fabrikant chirurgischer Instrumente, Foinzoug-, Mw#er- uud WassoHSchuiied

in Laibaoh, (48ii) i

ausgezeichnet mit Ehrenanerkennongen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc.

Sparcasse-Kundmachung.
Wegen des pro II. Semester 1882 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten

Sparcasse
jHlgn l.bls Ind. 15. Jftnner 1S8S
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

Pfandamt
Tom 3O. Dezember 1$$9 bis

1 ct. Jänner 1$S3
far das Public um geschlossen.

L a i b a c h am 11. Dezember 1882. (5252) s—I

Direction der krain. Sparcasse.

Auszug aus der

„Wiener medicinischon Presse"^
herausgegeben von Prof . D r . I o h . Vchnitzler, über

Mittners

»M^Hä^^ N ^"^ Grund der Allssftri'iche berilhmter Männer
^ W ^ ^ W M M M ^ " nwdernln Medicin, nnch welchen der immer grilne
- - ^ ^ ^ 2 ^ « W W ' W ^ ^ ssichtenbanm Stuffe enthält und von sich nil't,
^ W W ^ ^ ^ O M M ^ W ^ ^ ^ ^ '̂̂ ' heilsam in Kranshtitrn der AlhmnnssSurssane
«Hs»NMich»D ^ M ^ D R R ^ . und des Nervensystems wirlcn, hat es sich der
' ' W - W « « W » / s > ^ ? » ^ ^ Apotheker Vitlncr in Nrichenan zur Aufgabe

gemacht, Versnche anzustellen, wie es möglich
, u a ^ das Heilsame des ssichtcnnadelwaldes

,, ^ ! « ^ ^ H ^ > ^ ^ ^ ^ M üls Zimmer zn übertragen. Nach siinfjähiigen
M M M l M M M l V l ^ ^ ^ W » ^ ^ mühsamen Vei'snchen ist es ihm min gelungen,

einen Extract, Ni t tnerö „Lon i fe ren-
E p r i t " genannt, herzustellen, welcher in seiner Anwendung den heilsamen Nadel-
wald vollkommen erseht, dessen balsamischen Tust ins Zimmer trägt, die Luft in
diesem mit ätherisch-öligen und balsamisch harzigen Stoffen schwängert nnd diese direct
in die Athmungsorganc gelangen lässt. Der Gebrauch des «Conifcrcn Sprit» ist au»
gezeigt bei Huste», Hustenreiz, Vronchiallatarrl,, Brustschmerzen, Schwäche der
Brust, Asthma, Emphysem, Bluthusten, Tnberculose, chronischer Heiserkeit, Katarrhen
des Kchltopfes und bei Nervenleiden.

Die start ozonisierende Eigenschaft des „ C o n i f e r e n . I f t r i t " bedingt
seine Anwendung in allen ztranlenstnben, i n allen an Tümpfcn und
tiefen Orten gelegenen Wohnungen, da die Lnft stets rein nnd gesund
erhalten w i rd , besondera aber bei Typhus, Diphtheri t ic, Haut l ranthci te«,
als: N la t tern , Scharlach, und allen Epidemien gegen Ansteckung nnd
Weiterverbrci tung.

^ ^ . « ^ — ^ ^ » Als Einreibung und Umschlag leistet N i t tners «Co
uifereN'Sprit» vorzügliche Dienste; bei örtlichem Schmerz, wie

^lIUl iMVl/»»!« bei Rheumatismus, Gicht uud bei rheumatischem Zahnschmerz.
Mf tMtMN^f f ^ . ^ . ̂  Nittners „ltoniferen-Sprit" ein hoch
' >5 /M>5^ ! zuschauendes Mundwasser »nd Hahn'Reinigungsmittel.
! ( ^^U»^H!« (Sieh Gebrauchsanweisung.)
»^MWU)?D^ Einzig und allein echt ist V i t tners «Coniferen Sprit, bei

^ ^ W ! ^ ^ l Julius Kittner, Aiwilleßer in äleicüonau^
!^U^M Riezeröfterreilz.
'^lj!ls^^s'!ii)z r^ und in dm unten angeführten Depots zu haben.
K^^^^^U Preis einer Flasche «Coniferrn.Sprit» «l) lr., s> Flaschen
^ ^ ^ < ^ ^ ' ^ ^ ü U 4 si., eines Patenl-Zerstänbiingsapparats sl. l,«<) in Laibach

bei J u l i u s r'. Hrnl ' :üczy. Apotheker. (44«<>) 2 1
« ^ ^ ^ ^ ^ ^ Nur echt mit der Echutzmarle in schwarzer und rother

Karlienausführung. Ter ,,Patent»Ierftänbu«goaPparat"
« » ^ ^ ' trägt die ssirma: „Vi t tner, Meichcnau N.»ve." eingegosscn.

"Voranzeige.
Wegen Umbau und Räumung des Geschäftsioc ales wie auch Verkleinerung des Lagers findet

vom 1. Jänner k. J. an ein grosser Ausverkauf
statt wobei ein grosser Theil meines Warenvorrat hes, bestehend aus Spitzen, Bändern, Cravatten, Krägen, Miedern, Posamenterien,
Knöpfen, Sammt, Peluche, Wolle, Wirkwaren, Hüten, Federn, Blumen und noch vorsehiedenen in das Kadi einschlagenden Artikeln,
2u möglichst tief herabgesetzten Preisen ausverkauft wird. — Indem ich dan p. t. l'ublicum dazu höflich einlade, zeichne

hochachtend

(4981) 6 zur Spinnerin am Kreuz66.

DER CHRIST-ABEND naht heran, deshalb lad' ichjedermann,
Herren und Damen, gross und klein,
zum Besuche höflich ein!

Was ein Kindesherz erfreut,
Finden Sie bei mir bereit:
Puppen sowie Puppenstuben,
Bajazzl auch für uns're Buben,
Czakos, Säbel, Armaturen,
Küchengesohlrr in Garnituren,
Puppenkoffer, Bügelbrettohen,
Horn. Posaune uml Trompetchen,
Handharmonika, Olnellen,
Leierkasten, Manivellen,
Trommeln, feine und ordinäre,
Fahnen, Armbrüste, Gewehre,
Betten. Kästen, Wiegen, Herde,
Ochsen, Esel, Ziegen, Pferde,
Equipagen, Wagen für Laston.
Treppenläufer, Werkzeugkasten,
Geduld-, Gesellsohafts-, Würfelspiele
und von Fröbel auch noch viele.
Kindertheater in allen Grössen,
Musikwerke bis acht Piecen,
Arbeitskasten, Bilderbttoher,
Reliefs-Album, das ist sicher,

findet man gesammelt, so
wie bei mir. wohl nirgendwo !
Küohen, Brunnen, Sohattensplel,
Scheiben auch, als Schützenziel,
Pferdeställe, Handlungen,
Guokkasten mit Verwandlungen.
In Schachteln Soldaten, Thiere,
Häuser, Möbel, Kochgesohlrre,
Eisenbahnen in ganz neuem Slile.
Dampfmasohlnen, pneumatlsohe Spiele,
Bohreib-Etuls und Federmesser,
Farbkasten, ordinär und besser,
Notizbücher, Stiokbttohleln,
Abziehbilder, gross und klein. —
Dann, um Grosse zu beschenken,
Will ich Ihre Blicke lenken
Auf Galanterle-Ware jeder Art,
Die bei mir der Käufer harrt:
Albums mil, und oh no Musik,
Mil gemalten Coulissen 'inch einige Stück,
Poesie und Stammbiioher, billig und fein,
Neoessalres aller Arten, gross und klein.

Cigarren und Brleftasohen, Bours, Port«'
monnaies,

Cigarren-Etuis, Visits und Tabatleres,
Aufs feinste gestickt und gemalt elegant,
Die ganze Ausführung wahrhaft brillant.
Krystallware, Alabaster, Majolloa,
Holzsohnltz- und Meerschaum -Ware finde»

Sie da.
Chlnasllber-Besteoke, in Bronze und Niokd
Neue einpsehleiisweile Artikel,
Confeotionierte Papiere in prachtvoller Wählt
An die KK) Musler wohl an der Zahl,
Jou-Jou, Kunstbleistifte, Photographie-

Rahmen,
Cravatten für Herren, Sohmuoksaohen für

Damen.
Kurz: Alles, was neu ist, was fein ist und schön«
Bei mir ist's in grosser Auswahl zu seb'n.
Zugleich biet1 ich billig und gut Ihnen auch
All1 die vielen Artikel zum Tag««g«brauoi»'

Drum, verehrtes Publicum, sehen Sie bei mir sich um,
Sicher finden Sie sodann, was Ihre Lieben freuen kann.

Hochachtungsvoll (4837) 5—r>

JOH. 1». I C H R E I E R , Laibach, Spitalgasse Nr. 0.
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Ad. Kühl, Hamburg.
Hochfeine, goldtfolbo, lotto, tUglich frische

Kider Spttßi,
Eiste ca. 280 Stück fl. 1*20 gegen Nach-

nahme. 2 Kisten = 1 Postcollo.
[5208] 10 - 7

Trie*t.er

Coiralnl
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt (Joldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoien
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escornptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (6) 52-52

Die exquisit schönsten Gegenstände iu wahrer
Ueberfülle, zu (5A43)

passend, sind bei !

0. Karinger
zu hal'en.

Morgen bleibt das weschäft unnnter»
brochen geöffnet.

! Nnsverlauf
^ von Wi r lwaren , Posamrnter ien, Herren» «nd Da»nen»Vlode«<travatten,
^ Manjchctten, t r ä g e n , srinrr vou Plüsch, Atlassen, v a n d , «Pitzen, slüschen,
5 Kichus und besten sranziisischen Mz^h^^n und noch vielrn in das Fach rm»
^ schlägissen Artikeln. Nrslcllungcn weiden prompt ausgeführt. Das Locale wird sammt
^ Stellagen zu vermieten sein. (5256) 4-2
s hochachtungsvoll

Anna Šinkovic.

Ä I c\tec^ers Goafectfnh 0m,
WSmSSm V v Lail>acli ** \ '

^*^*^ Specialist für Militär und Civil, Sport etc.,
empfiehlt sidj mit einein

grossen Assortiment der modernsten in- und ausländischen Modestoffe,
sowie

kunstgerechter Anfertigung aller in dieses Fach einschlägigen Herren- n. Damen-Artikel
zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

< 4 9 8 2 ) 5 T. -^TT. Strecker.

)oh. G. Winkler,
Gismkanlllung, Laibach^ Vmlscker Matz Nr. 8.

Luger von Kessulier-Fültösen mit Cllamotte^Einsühen. Mantels Kunä-, Kaftel-,
Ouint^ unä 8siur^Oesen.

Ofenröhren» und Knie, Ofenvorscher. — Tisch» nnd Aussatzhcrde. — SparherdbeftandtheUe.

Umlerlags ller k. k. ,lriuil^ierl^n Fiich L„sr>>,,erll'sllli',! Ouh- Mll l̂kmiellnsm-FlibrHeu m Kos.
Medevlclge der St i f t Adinont'sckoi, Meisll'lech Zlfclbt7iü i n Grieben.

Lager aller landwirtschaftl Maschinen auf Hand- und Mchsenlietrieb.
Lager in Stab. nnd Fa^oneisen. — Commerz wussware. -^ Rohe und staffiert!' Gral'llrnzr. Grrb und wiijsstcchl. ^ Schloss-,

Dach«, Rohr» und ZinlMechc. — Vcrzinltes Eisrndlech. — Eisrndrähte und Drahtstifte. — Messing, Kilpfer-, Stahl., Paffong.
und Alpacm' Bleche und Drähte. — irupfer in Blöcken, 5 M , englisches Slangcnzinn. — Verluftser!.'! ^^ridraht und Möbel-
federn. — Schrauben, Nieten, Muttern. — Mcssingware, Fuhrmannözcug, Brunnenrrquisitrn. — Sa- Bauch-, Zug,
Circular uub Mühlsägen, Sensen ,̂ Sicheln uud Strohmrsser. — Ketten, Psauuen, Schaufeln. — MiU,., ile. — Groftzrug<
Schmiedwarr. — sseilcn nnd Raspcln. — Schmirgel, Schleifsteine, Bergamo und Ammergauer Wchstrmr. — Hüagen, Gewichte nnd
Hohlmaße. — Ulle wat tungen Kilchengeräihe. — Ess- und Transchier-Bestecke, Alpacca und Palfong'Löfscl. — Thür», Ken>
ster« und Möbel'Veschläge. U M ^ Tchliiten.Welänte. "WW (b^ü4) il—il

Alle Werkzeuge für Schlosser, Binder, Tischler, Schuhmacher u. Gerber.
DW?" jDrciscourante franco. "MU

Bedeutende rrclrtriusi|ii | .

direct Ann Hamburg
rtrwoilat w1» bekannt In vor»Ug-

lloh«t*r QuAlltftt

Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
In BkakM * - 6 Ktlo - portofr.1 Imalu-

•IT* TirpwkoBf t u « ••*JJ*"*1„
Mooo», «ofat «r»b. b^b«W . • • *M

MeniKlo, Tontfllfh !•<»•• ^ %M

PerVoiVlon'.'hMW. \.wM • • *M

M«lAnire (m»chnDf), | t i i *+
KU,\*T, rm|,f»hl.nnr»rÄ . • • »••«

Ceylon P lantat ion , • * •
wohta8hin»«*«d • € JCT

JAVA. «oldbraoD, nlnMm, . • • • • "
OubA, hl.u«rnn, brlllart. . . • • ••*?
dfriV. MOOOA, s »• «rp«"« « • »•""
Hnutos, fHn u. kr»ftlt • • • ', ' J-J»
Rio, w«hl*!hmt«kw>« • ' *™
T h « B In TOMlIdl. *"«W»M PT. >/l K«. Tl>ll

ti f l . I . — • > ! •
 s'

Herren-Kleider
2 u r Horbflt- und Wintorsaison, Damcn-
•7«yucto, Knaben - Anzüge etc. vor-
fcrt»gt nach BostüllunK ologant und billigst

M. Kunc,
^hdeldermeigter, Judenpasse, Laibach,
1)0(1 ompsiehlt sich zu gonoigton Aufträgon
to»tons. Solido Stoffe am U\^r lialtond, vor-
Boi"lo auf Wunach Mustor nobst Proison gorno
2Ur Ansiebt (4125) 13

Weihnachts-Einkänfe.
Unsere Buchhandlung ist

Sonntag, den 24. Dezember geöffnet,
und laden wir zu geneigtem Besuche höflichst ein.

1§ YtlOebuBajf & Fe i Bamberg,
(5335) Congressplatz Nr. 2.
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Einladung
zu der Gamotaa, de« V. Jänner I««!!, un,
w Uhr vormittags im Mathhanosaale statte
sindenden

cc>ll̂ !uil.'relillcn Generaloe^nnnilümg
der Mitglieder der

österreichischen Gesell-
schaft vom weißen Kreuze

^llx'igvercm taibach,
mit nachstehender D c l g e v o r d n u n g :
1.) Vortrug über die Aufgabe der österr. Ge-

sellschaft vom weißen itreuze.
2,) Wahl dcsVcrwaltungsausschussesdesZweig-

vereincs in ^aibach. (5^ (̂>)
Laibach am 2(1. Dezember 1882.

Der Bevollmächtigte f^anl ^engtnales.

Nachricht
der Versicherungsanstalt

in (5338) 2 1
Wien.

Dor Gewinn pro 1883 ist für
dio Ablebcnsabthoilung auf
21 Procont der Jahresprümie
festgosotzt worden. Hioran
nehmen jene Mitgüedor thoil.
die Tor dem 1. Jüunor 1881
boigetroten aind und doren
Polizzen am Hl. Dezember 1882
noch in Kraft bestehen.

In den letzten 15 Jahren
wurdon dio Prümien durch den
Gewinn um 18 bis 22 Procont
erniässiget.

Frospecte und Auskünfte
bt«i dorn General-Agenten

B. Zegner
in Laibach. Herrengasse Nr. 14,

Fürstenhof, II. Stock.

Künstliche (509o) n

Zähne und Gebisse
werden nacli dor neueston Kunstmothodc
angefertigt, Plombierunpen und allo Zuhii-

operatlouen vorgenommen vom

Zahnarzt Paichel
un der llradezk y-Brltcke, I.Stock.

Ein junger, tüchtiger Musiker (Cellist),
Orchestermitglied am landschaftl. Thoator
hier. erapöehlt sich hiomit ala

Lehrer im Cello-Spiele
und zu Hausmusik. •- Gefällige Anträgo zu
richton an Rudolf Ilodek, Schlosscrgasso 5,
Gasthaus „zur Souno". (4987) H—3

Für Weihnachten
empueh.lt

Rudolf Kirbischj
Conditor, Congressplatz

feinsU8 Schaumconfect, Mandolconfect, Pa-
Hionco-Confect zu Christbaunibchüngen, sowio

'schöne Nippaachon, Attrapen und Bonbon-
nieren, feinste Bonbons, candierte und gla-

I ciorte Früchte in zierlichen Körbchon, fein-
stes Kletzonbrot, Mandolato, Lobkuchen,

[Pfefferkuchen, Potizon und Pinza; ausserdem
, empfiehlt er noch feinsto Chocolade und
Cacao-Pulver aus don renommiortoston Fa-
briken, echten Grazer Zwieback, foinsto fran-
zösische und holländische Liqucurn, feinston
russischen Thee und echten Jamaica-Rum,
Cjpro. Malaga, Madeira, Sherry, Wermut,

Marsala und feinste Punsch-Essenz.
Bostollungen juder Art von Cremes, Go- .

froronem, Sulzen und Torten etc. etc. werden I
auf das f«mst« und billigsto ausgeführt.

Aufträge nach aaawärts worden schnoll-
stens effectuiort. iT>183) ß—6

Menestes für ben Aanshalt !
Wer hat nicht schon die unangenehmen nnd lästigen Conscqucnzcn erfahren, die

durch das ärgerliche Lockerwcrden der bisherigen Essbestecte oder das so lästige Heraus-
fallen der Klingen entstehen?

Carl Tölchcr, Wie«, V I . , Gumpendoifelstraßt 6,
entpfiehlt

MrUmftg-Gjskeftecke,
welche Ncucrnng jede Hausfrau mit Freuden begrüßen wird. Selbe sitzen unverwüstlich
in metallenen Heften fest, das ärgerliche Locterwcrdcn oder Herausfallen der Klingen
und das so häufige Aufplatzen der Hefte ist unmöglich.

z M - Prospcete hierüber über Preise, Proben der Festigkeit und Qualität :c.,
mit illustrierten Verzeichnissen, gratis und franco zu Diensten. ^ N v (507l>) 2—2

Albert Schäffer, ;
Handschnhmacfter nnd chirurgischer Bandagist •

Laibach, Congressplatz 8 \
empfiehlt soin best assortiertes Lager von nachstehenden chirurg. Artikeln: t

Bruchbänder in allon Constructionen, mit und ohno Feder, für Erwachsen« und
Kinder. Nouestos in elast. BruchbUndern ohno Fodor, womit die grössten ro- '
pmiir-rbarcn Brüche zurückgehalten worden und dio sowohl bei Tag als auch g
nachts getragen wordon können, ohno den goringsten Schmore zu vorurBachen.
<<i'rtidelinlter, Nabelbandagen, Bauch- und Reckenbinden, Flanellbinden, '
»•last. KrampfadciHtrlimpfe, Suspensorien, Luft-, Kopf- und Sitzpölster, •
Steril beckon, LeibschliHSclii, Eisbeutel, (»las-, (»iiiiimi» und Relsi'-L'rlneiiux.
ll»rnro<'ipienti'ii, Vorfallbundittren, Periodentaschen , Klystier-, Mund- •
und Muttcrsprltzen, Injectionftsprlt/en, Obrensprltzcn, Pravazsprlizcn, ,
lrri;rtttorcu , Clysopompes, Cljsolr rothe engl., Draina^e-SchlUuche, Zer-
stKuber. Kehlkopf» und Augen-Pulverblliser, An^en- und HalspinHel, Jlals-
scliwUiDino, UteriiKpinsel, Budenpecul:», Milchglas-, Hartgummi- und •
>>l>W'£elirlu8-SptM'ula, Pessaricn nach lsodge Braun, lilutterkrilnze, Katheder •
ongi. und franz. nach Nelaton, Bougies, lnhalations-Apparate nach Siegl,
KeMpiratoren, Verbandstoffe, Oaze-, Organtln-, Flanell- u Lfinenblndcn, <
carbollsierte und nproc saliejisauro Cliarple -Baumwolle , Oummibinden (
nach Dr Martin, Guttapercha-Papier,tSauggiirnltnren,Sauger, SangHaNcben,
.Mllclizlcher, Milchpumpen, BrüstnUtclicn, Illlhneraupren- und Ballenrlnge, <
HetteinlaicestofT nach Motor, TropfenzHIilcr, FrottlcrhandKCliube, eclite ,

Pariser SpeclalitUten sowio alle <'birura;lschen 4>uinnihv:iren.

Orthopädische Mieder, Geradehalter und Fussmaschinen werden nur nach '
Mass angefertigt.

Einzelne Bestandtheile zu den verschiedenen Spritzin und Apparaten sind stets
vorrüthig. — Alle Utensilien zur Krankenpflege werden nach Wunsch besorgt. I

Sämmtliche Artikel sind aus dem besten Material. •
Aufträgo nach auswärts prompt. Iioparaturen an Bandagen werdon Hchnellatens (

ausgeführt. — Vorsandt discret gegen NacLnahme. (6127) 20 iJ

Dnnk und Anculpfthlung.
ttnle^eichneter erlailbt sich, seinen sämmtlichen hochgeehrten Kunden, dem hochgeehrten Adel

nnd dem löblichen Ofsicieröcorpö fi'ir dac< ihm bisher geschenkte Vertrauen seinen Danl cms
zllsftrechen, nnd biürl gleich^rilig, auch serner ihn mil Aufträgen beehre» zu wollen mil de» i»
sei» Fach einschlagenden Arbeiten, unter Zusichernng promptester, bester und billigster Vedieming,

Hochacht»ngövoll

13. fc$elilet>iiik9
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] Als praktische

I Weihnachts- und Neu-
! Jahrsgeschenke
I empfiehlt

I C J. Hamaa&s
i

j Wäsche- und Modewaren-Niederlage,
I Laibaeh:

Wirkware
| in joder Art, und zwar: Herren-, Damen- und Kinder-Uni erbosen
j und Leibchen, Socken, Strümpfe, (jiamaschen, Handschuhe,
i Pulswärmer, Leibbinden, Wadenwärmer, Jägerstrünipfe
\ und Stutzen, .Jagd-Westen, Unterröcke, Kopftücher, Kinder-
j hauben, -Mützen, -Jacken, -Kiciderl und Manterl etc.

Cravatten und Cachenez,
das grösste Lager neuester, feinster, wie auch billigster in-
und ausländischer Fabrikate in allen Facons und (irössen
aus Batist, Wolle und Seide.

Taschentücher,
weiss und farbig, aus Baumwolle, Leinen und Seide, und
zwar: österreichisches sowie auch echt englisches und fran-
zösisches Fabrikat.

Specialitäten,
wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und (Mi emi selten-
knöpfe, Cravattenhalter, Cravattcnnadcln, Herrcn-Tuch-
gamaHchen, englische Brustwürmer esc.

Wäsche,
eigenes Fabrikat, bekannt bester Schnitt,
und zwar: grösstes Lager von weissen und farbigen Herrcn-
und Knabenhemden, Unterhosen, Krägen, Manschetten und
Chemisetten in allen Grössen und Weiten, Hemdeinsätze etc.,
Damen- und Mädchenhemden aus Chiffon, Damen- und Mäd-
chencorsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc aus Chiffon,
Cref.on, Sehnürl- und Piquetbarchent, Damen-, Mädchen- und
Kinderschürzen aus Chiffon, Creton, Leinen, Moire und
Orleans. Besonders grosses Lager in den so beliebten Latz-,
Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen-
Leinen-, Moire- und Filzröcken.

Mieder,
i n - l i n d nns l i indis^l iew l^tibrikn.t,

in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und olme Löflel-
blanchett, von 50 kr. his 11.12, darunter auch bekannte Weiss'sclie
Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück.

Unter der Versicherung reellster, schnellster und möglich«
billigster Bedienung hochachtungsvoll

C. T. Haraann.

Jede beliebige Art von WJlsrbe wird auf das poso.lnnarkvollstft und
präciseste nach anorkannt vorzii^lirhslcm Schnitt in kiirznstrr Zoit arigofcrliKet.
Nur host passendste Heinden werden verabfolgt und NicbiconvenierundeH be-
reitwilligst iimgetauüclit.

Stet» bestHortiertes La^er von «liverseti WilHclientoffen, wie Chiffon,
Crcton, Köpper, Crcas, edit ongiischen Oxfords, Percalin sowie bestem Irlünder-
/Bclfast)-Lcinen etc, etc.

HtoirmnHtex nnd PreiHCourante werden auf Verlangen l)oreitwilligst
und franco zugesandt. (4ÖU2) 6

T»ruck und ««rl«g vo« Ig . v. Kl«ln«ay« ck Feb. «ambtr«,.


